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ServiceCenter 5.1 Versionshinweise
Willkommen bei ServiceCenter 5.1 von Peregrine Systems, Inc. Der Release 
5.1 ist weniger umfassend und enthält Änderungen, die sowohl die 
Ausführungsumgebung (Run-Time Environment oder RTE), die 
Anwendungen selbst sowie den Client betreffen.

Die mit dieser Version gelieferten Medien umfassen eine vollständige 
Installation des Produkts einschließlich der RTE (5.1) und der 
Anwendungen (SC5.1). Die im Lieferumfang enthaltene Verpackungsliste 
gibt alle Medien an, die Sie mit dieser Version erhalten haben.

In diesen Versionshinweisen werden folgende Themen behandelt:

� Neue Funktionen auf Seite 2

� Kompatibilität auf Seite 6

� Verbesserungen und Korrekturen (SCRs) auf Seite 7

� Bekannte Probleme auf Seite 8

� Dokumentation auf Seite 14

� Sprachunterstützung auf Seite 16

� Benötigen Sie weitere Hilfe? auf Seite 17
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ServiceCenter
Neue Funktionen

ServiceCenter 5.1 enthält Erweiterungen der Ausführungsumgebung 
(Run-Time Environment oder RTE), der Anwendungen, der Java- und 
Windows®-Clients sowie der zugehörigen Dokumentation. 

� Erweiterungen der Ausführungsumgebung (Run-Time Environment oder 
RTE) auf Seite 2

� Anwendungserweiterungen auf Seite 3

� Erweiterungen des Java-Client auf Seite 5

� Dokumentationserweiterungen auf Seite 6

Erweiterungen der Ausführungsumgebung (Run-Time 
Environment oder RTE)

Neue Plug-ins
Durch neue Plug-ins kann eine enge Daten- und Prozessintegration 
zwischen ServiceCenter-Anwendungen und externen Automatisierungs- 
und Datenquellen erreicht werden. ServiceCenter verfügt über 
herausragende Integrations- und Workflow-Funktionen. Manchmal sind 
allerdings Erweiterungen der ServiceCenter-Plattform auf niedriger Ebene 
erforderlich. Zu diesen Zweck werden Plug-Ins konzipiert. 

Plug-Ins können über folgende Methoden aufgerufen werden: 

� Anzeige-Optionen

� Dokumentenmodul

� Format Control

� Verknüpfungs-Datensätze

� Skripte

� Trigger

Erweiterungen der strukturierten Arrays
In strukturierten Arrays sind ab jetzt Suchläufe auf der Grundlage von 
Feldern möglich. Felder in strukturierten Arrays können Bestandteile von 
Schlüsseln sein. Sie können Attributtabellen und eindeutigen 
Attributtabellen zugeordnet sein.
2 � ServiceCenter 5.1 Versionshinweise 
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� Die Ausführungsumgebung erstellt und verwaltet Attributtabellen und 
eindeutige Attributtabellen automatisch.

� Attributtabellen enthalten die Daten für die strukturierten Arrays in allen 
Datensätzen der Haupttabelle.

� Eindeutige Attributtabellen enthalten einen Datensatz für jede eindeutige 
Feldkombination, die in der Tabelle definiert ist.

� In der Attributtabelle sind nur die Felder enthalten, die nicht Bestandteil 
der eindeutigen Attributtabelle sind. Die Attributtabelle enthält 
beispielsweise lediglich die Verknüpfung mit dem Fremdschlüssel.

Eingebettete Befehlszeile
Die Windows- und Java-Clients verfügen nun über eine Befehlszeile. Diese 
ist in allen Anwendungsfenstern verfügbar. Der Zugriff auf die Befehlszeile 
wird durch den Bearbeiterdatensatz gesteuert. Die Anzeige der Befehlszeile 
kann durch individuelle Anzeigeoptionen gesteuert werden.

Anwendungserweiterungen

Assistenten
Ein neues Skript-Dienstprogramm für Assistenten erhöht die Effizienz und 
vereinfacht die Verwendung des Systems. Mit diesem Dienstprogramm 
können einheitlich formatierte Skripte erstellt werden, die den Benutzer 
durch verschiedene Vorgänge leiten, z. B. die Erstellung neuer Benutzer oder 
die Ausführung einer Zahlung. Die Assistenten wurden in Inventory 
Management und Asset Contracts implementiert. 

Aktualisierungen überlappen
Das Dienstprogramm Aktualisierungen überlappen gewährleistet die 
Konsistenz und Integrität von Datenbanken, da Daten mit geänderten Daten 
aus einer Quelldatei abgeglichen werden, sobald mindestens eine abhängige 
Datei vorhanden ist. Mit diesem Dienstprogramm können Benutzer einen 
Überblick über die Regeln erstellen, die bei der Aktualisierung der 
Datensätze der verschiedenen Tabellen befolgt werden müssen.
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Erweiterungen der Systemdatensätze
Der systemweite Firmendatensatz (info.company) verfügt über neue 
Optionen:

� Das Multi-Firmenmodul kann über das Kontrollkästchen In 
Multi-Firmenmodus ausführen aktiviert bzw. deaktiviert werden.

� Integrationen können über das Register Aktive Integrationen aktiviert 
werden.

� Die entsprechenden Menüoptionen werden bei Bedarf aktiviert (d. h. bei 
Aktivierung der Integration). 

Erweiterungen der Join-Datei
Die ursprüngliche Abfragefunktion wurde so erweitert, dass nun die 
Möglichkeit besteht, Join-Dateien hinzuzufügen, zu aktualisieren und zu 
löschen.

Inventory Management
Inventory Management verfügt über integrierte Gerätetypen, Schemas und 
Formate. Das Modul wurde aktualisiert und verwendet nun das 
Dokumentenmodul einschließlich der neuen Funktionen der Join-Datei. 
Für allgemeine Verwaltungsaufgaben stehen nun Assistenten zur Verfügung.

Asset Contract Management
Mit dem neuen Modul Asset Contract Management können Daten zu 
Leasing-, Wartungs-, Software-, Support-, und Garantieverträgen verfolgt 
werden. Das Modul kann darüber hinaus auf der Grundlage der 
vorhandenen Software-Lizenzen und der Anzahl der Software-Installationen 
eine Übereinstimmungsprüfung durchführen.

ReportCenter
Eine der neuen Funktionen des Moduls ReportCenter besteht in der 
vollständigen Unterstützung von Crystal 9.x. Darüber hinaus stehen nun 
Bereiche, Auswahllisten sowie die Auswahl mehrerer Werte als erweiterte 
Funktionen für Parameter zur Verfügung. Als neue Exportformate werden 
PDF, XML, Excel 7 und 8 unterstützt. Dafür wurde die Unterstützung einiger 
älterer Formate wie DIF, Lotus1-2-3, ASCII, Excel 2.1 und 3.0 deaktiviert. 
Alle im Lieferumfang des Programms enthaltenen Berichte wurden in das 
Crystal 9.0-Format aktualisiert und sind abwärtskompatibel. Sämtliche 
Verweise auf SC 5.1-Tabellen und -Felder sind intakt, und für alle Parameter 
werden aktuelle Standarddaten verwendet. 
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ReportCenter 5.1 verwendet für die Verarbeitung von Berichten Crystal 
Reports 9.0. Bei der Installation von ReportCenter werden automatisch auch 
einige DLL-Dateien von Crystal Reports installiert. Sie sollten davon 
absehen, auf demselben Rechner, auf dem ReportCenter 5.1 ausgeführt wird, 
eine ältere Version von Crystal Reports zu installieren, da in diesem Fall die 
DLLs überschrieben werden und Verbindungsprobleme auftreten können.

Scheduled Maintenance
Zu den neuen Funktionen des Moduls Scheduled Maintenance gehören die 
Verfolgung von Teilen und Arbeitszeitdaten für Aufgaben, die Verwendung 
von anforderungsbasierter Planung und die Kostenschätzung bei 
Wartungsaufgaben.

Service Level Management
Das Modul Service Level Management (SLM) vereint die Funktionen von 
Service Level Agreement Management und Contract Management und stellt 
eine Gesamtübersicht über die gelieferten Serviceleistungen sowie die Kosten 
für diese Serviceleistungen bereit. Das SLM-Modul verfügt über ein 
zentralisiertes Repository der Service Level Management-Daten und ist 
vollständig in die ServiceCenter-Modulreihe integriert. SLM berechnet 
automatisch die Leistungserbringung bei Serviceverträgen. Darüber hinaus 
stellt SLM die Verfügbarkeits- und Reaktionszeitmesswerte graphisch dar.

Erweiterungen des Java-Client
Die Erweiterungen des Java-Clients von ServiceCenter 5.1 gewährleisten 
auch bei unterschiedlichsten Zugangsanforderungen eine optimale 
Darstellung des Programms für den Benutzer. So können z. B. zahlreiche 
Voreinstellungen vorgenommen werden, u. a. zur Bedienung der 
Anwendung über die Tastatur sowie zu Schriftart und Auswahl der Farben. 
Darüber hinaus wird die Unterstützung von Zugangsanwendungen von 
Fremdanbietern durch ServiceCenter 5.1 ausgeweitet. 

Der Java-Client bietet ab sofort auch Sprachenunterstützung für Chinesisch 
(vereinfacht and traditionell) und Koreanisch. 
Neue Funktionen � 5



ServiceCenter
Dokumentationserweiterungen
Die gesamte Dokumentation zu ServiceCenter 5.1 ist auf einer einzigen 
CD-ROM enthalten, die auf Windows-, Unix- und Macintosh-Plattformen 
ausgeführt werden kann. Sie können die Dokumentation wahlweise im 
HTML-Format in einem Browser oder als PDF-Datei anzeigen. Wenn Sie das 
PDF-Format wählen, können Sie die umfassenden Suchfunktion in Acrobat 
Reader nutzen und die gesamte Dokumentationsreihe nach 
Schlüsselbegriffen durchsuchen.

Die CD-ROM mit der Dokumentation enthält darüber hinaus eine 
HTML-Präsentation des im Lieferumfang von ServiceCenter 5.1 enthaltenen 
physischen Datenmodells (PDM). Das PDM bietet Systemverwaltern einen 
Überblick über die einzelnen Verknüpfungen innerhalb des vordefinierten 
Systems.

Die Dokumentation zu ServiceCenter 5.1 nutzt die erweiterte Suchfunktion 
von Acrobat Reader 6.0. Eine Beschreibung dieser Funktion erhalten Sie in 
der Dokumentation auf Seite 14 sowie auf der Dokumentations-CD.

Kompatibilität

Die Kompatibilitätsmatrix einschließlich der Versionsdetails für Server, 
Clients und einer Aufstellung der Peregrine-Produkt-Kompatibilität ist auf 
der CenterPoint-Website von Peregrine unter der folgenden Adresse 
abrufbar:

http://support.peregrine.com

Geben Sie Ihren Anmeldenamen und das Kennwort ein und führen Sie 
anschließend die folgenden Schritte aus: 

1 Wählen Sie unter Search by Product (Nach Produkt durchsuchen) den 
Eintrag ServiceCenter aus.

2 Wählen Sie unter Support Resources (Support-Ressourcen) auf der linken 
Seite Compatibility Matrices (Kompatibilitätsmatrix) aus. 

3 Folgen Sie dem Pfad für die erforderliche ServiceCenter-Version.
6 � ServiceCenter 5.1 Versionshinweise 
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Verbesserungen und Korrekturen (SCRs)

Eine Vielzahl von Software-Änderungsanforderungen (Software Change 
Requests oder SCRs) wurde in ServiceCenter 5.1 implementiert, 
einschließlich den unten aufgeführten SCRs. Anweisungen zum Abrufen 
vollständiger Details von CenterPoint Web finden Sie unter Nach 
SCR-Details suchen auf Seite 7.

� 2482
Aufgrund der Datenrichtlinien werden nun unabhängig von der 
Verschachtelungsebene alle in einer Datei definierten Felder angezeigt. 
Eine Ausnahme bilden lediglich Struktur-Arrays.

� 15584
Die neu erstellte Anwendung trigger.screlate.update kann von jeder 
beliebigen Datei zur Aktualisierung von screlate-Datensätzen verwendet 
werden. 

� 21672
In Crystal Reports werden nun Mitteilungsfelder angezeigt.

� 23193
Der Code des Dokumentenmoduls wurde dahingehend korrigiert, dass 
die Sperrroutine im Falle nicht gespeicherter Datensätze nicht mehr 
aufgerufen wird.

� 23504
Es werden keine zwei Sperren erstellt, wenn beim Speichern von 
Datensätzen die Option Bei Anzeige sperren aktiviert ist. Dadurch 
können die Sperren ordnungsgemäß aufgehoben werden.

� 25106
Die Puffergröße wurde von 4.000 auf 8.000 Byte verdoppelt und 
entspricht nun den Anforderungen einiger Drucker von Hewlett Packard.

Nach SCR-Details suchen
In dieser Version (wie in allen ServiceCenter-Releases ab 4.0) können Sie 
nach Details von Korrekturen und Verbesserungen suchen, die innerhalb des 
Release implementiert wurden. Auf diese Komponenten können Sie über die 
CenterPoint-Website von Peregrine zugreifen:

http://support.peregrine.com
Verbesserungen und Korrekturen (SCRs) � 7
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Geben Sie Ihren Anmeldenamen und das Kennwort ein und führen Sie 
anschließend die folgenden Schritte aus: 

1 Wählen Sie unter Search by Product (Nach Produkt durchsuchen) den 
Eintrag ServiceCenter aus.

2 Wählen Sie unter Support Resources (Support-Ressourcen) auf der linken 
Seite Software Change Requests (Software-Änderungsanforderungen) aus.

3 Folgen Sie den Anweisungen zur Eingabe von Suchkriterien (z. B. 
SCR-Nummer, Incident-Ticket-Nummer oder Suchbegriff). Klicken Sie 
dann auf Search (Suchen). Ein Bericht der SCRs, die den Suchkriterien 
entsprechen, wird angezeigt.

Bekannte Probleme

Bekannte Probleme für diese und vorherige Versionen werden in 
Wissensdatenbankeinträgen aufgezeichnet, auf die Sie über Peregrines 
CenterPoint-Website zugreifen können. Eine Übersicht über die wichtigsten 
bekannten Probleme für Service Center 5.1 finden Sie unter Übersicht über 
bekannte Probleme auf Seite 9.

Nach Wissensdatenbankeinträgen zu bekannten Problemen 
suchen
Sie können eine Liste bekannter Probleme für diese und vorherige Versionen 
anzeigen, indem Sie die Wissensdatenbank auf der CenterPoint-Website von 
Peregrine unter der folgenden Adresse durchsuchen:

http://support.peregrine.com

Geben Sie Ihren Anmeldenamen und das Kennwort ein und führen Sie 
anschließend die folgenden Schritte aus: 

1 Wählen Sie unter Search Knowledgebase (Wissensdatenbank durchsuchen) 
den Eintrag ServiceCenter aus.

2 Wählen Sie Advanced Search (Erweiterte Suche) aus.

3 Geben Sie die Suchkriterien ein.

Hinweis:Falls Sie die Dokumenten-ID für einen bestimmten 
Wissensdatenbankeintrag kennen (z. B. einen, der in der folgenden 
Tabelle angezeigt wird), können Sie diese als Suchkriterium 
verwenden, um einen bestimmten Artikel abzurufen. Geben Sie die 
Dokument-ID in doppelten Anführungszeichen ein, z. B. 
"S7F-W16-8GSN".
8 � ServiceCenter 5.1 Versionshinweise 
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4 Wählen Sie ServiceCenter (KB & Documentation).

5 Klicken Sie auf Search (Suchen).

Übersicht über bekannte Probleme
Es folgt eine Übersicht ausgewählter bekannter Probleme in ServiceCenter 
ServiceCenter5.1. Angaben über Ursache und Umgehung finden Sie im 
vollständigen Wissensdatenbank-Artikel, der über CenterPoint Web 
aufgerufen werden kann.

Artikel aus der Wissensdatenbank für ServiceCenter 5.1

Dokument-ID Bekanntes Problem Umgehung

 S8Y-01T-0296 Wenn Sie während der Erstellung eines 
Assistenten für Gerätetypen mit dem 
Java-Client unter Formatname auf 
Komponente ausfüllen klicken, wird im 
QBE-Listenformat die Bildlaufleiste falsch 
positioniert. Dieses Problem tritt auf, 
wenn das Hauptfenster nicht maximiert 
ist.

Maximieren Sie das Hauptfenster, wenn 
Sie dieses Verfahren durchführen 
möchten. 

S8X-816-2C2M Exportieren in das Crystal Report-Format 
ist nicht möglich.

Geben Sie den Bericht auf dem Bildschirm 
aus (Auf Bildschirm drucken), klicken Sie 
im Popup-Fenster Crystal auf die 
Schaltfläche Exportieren und befolgen Sie 
die Anweisungen. 

S8X-H1K-119A Bei einem clientseitigen Lade- oder 
Entladevorgang kommt es zu einem GPF 
(General Protection Fault - Allgemeine 
Schutzverletzung), falls der Pfad der Datei 
länger oder gleich 75 Zeichen ist. Dabei 
wird möglicherweise das 
Dienstprogramm Dr. Watson aufgerufen. 

Verwenden Sie einen Pfadnamen mit 
weniger als 75 Zeichen. 

S8X-H1V-BQTC Beim Versuch, eine Modellaufgabe zu 
kopieren, werden Fehlermeldungen 
ausgegeben. Die Fehlermeldungen weisen 
darauf hin, dass der Fehler im 
Zusammenhang mit der Auswertung der 
Verknüpfungsausdrücke steht. Dies 
deutet auf eine fehlerhafte Einrichtung 
der Ausdrücke im 
Modellverknüpfungsdatensatz hin. 

Befolgen Sie die Anweisungen aus dem 
entsprechenden Artikel der 
Wissensdatenbank zur Behebung des 
Problems, das beim Kopieren eines 
Modells auftritt.
Bekannte Probleme � 9
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S8Y-014-HHC4 Über Ereignisdatensätze versendete 
Anhänge funktionieren in ServiceCenter 
5.1 im Zusammenhang mit Join-Dateien 
nicht ordnungsgemäß. Nach der 
Verarbeitung des Ereignisses werden die 
Anhangdaten nicht gespeichert. 

Aktuelle Informationen zur Umgehung 
dieses Problems erhalten Sie im 
entsprechenden Artikel in der 
Wissensdatenbank.

S8Y-01A-HY9C Die Dokumentation zum Hinzufügen 
einer Option zur Installation einer 
unabhängigen Version eines Java-Clients 
über das aktuelle Client-Installer-Applet 
ist irreführend. In der ursprünglichen 
Dokumentation heißt es : „Dazu müssen 
Sie ServiceCenter 5.1 auf einem lokalen 
oder Remote-Webserver installiert 
haben....“. Diese Information ist falsch. 
ServiceCenter 5.1 muss nicht auf dem 
lokalen Rechner installiert sein. 

Befolgen Sie die Anweisungen aus dem 
entsprechenden Artikel der 
Wissensdatenbank zum Aktualisieren 
eines Standalone-Client.

S8Y-01L-G0HX Bei einer kombinierten IR- und 
P4-Abfrage werden nicht alle 
übereinstimmenden Datensätze 
ausgegeben. 

Dieses Problem kann auf zwei 
verschiedene Arten umgangen werden: 

1 Da es sich hierbei um ein Problem mit 
einer P4-Abfrage auf Teilschlüssel 
handelt, ändern Sie die Schlüssel im 
DBDict dahingehend, dass der P4-Teil 
der Abfrage vollständig durch Schlüssel 
abgedeckt ist. 

2 Legen Sie für den Parameter 
ir_max_relevant_answers einen hohen 
Wert fest (z. B. 
ir_relevant_answers:500). Dadurch 
sinkt die Wahrscheinlichkeit, dass 
relevante Datensätze nicht in den 
Suchergebnissen enthalten sind.

S8Y-01L-XRCJ Wenn für die Farbeinstellungen des 
Java-Client-Desktop in einer 
unabhängigen Umgebung ein geringerer 
Wert als 32 Bit festgelegt ist und Sie die 
JRE-Version 1.2.2 verwenden, wird das 
Hilfesymbol nicht ordnungsgemäß 
angezeigt. (Hierbei handelt es sich um die 
Bitmap-Grafik, die angezeigt wird, wenn 
Sie aus dem Menü Hilfe die Option 
ServiceCenter Info auswählen). 

Dieses Problem kann auf zwei 
verschiedene Arten umgangen werden: 

1 Ändern Sie die Farbeinstellung auf 
32 Bit oder höher. 

2 Verwenden Sie JRE 1.3.1. 

Artikel aus der Wissensdatenbank für ServiceCenter 5.1

Dokument-ID Bekanntes Problem Umgehung
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S8Y-01P-CVAR ServiceCenter 5.1 ordnet nicht alle 
Dateien neu zu, wenn die Option Alle 
Dateien ausgewählt wird. Darüber hinaus 
wird in einem Popup-Fenster eine 
Meldung angezeigt, die über eine 
bestehende SQL-Zuordnung informiert 
und den Benutzer auffordert, die neue 
Zuordnung der vorhandenen 
zugeordneten Dateien zu bestätigen. 

Dieses Popup-Fenster ist für bereits 
zugeordnete Tabellen irrelevant, sodass 
ein Kunde eine beliebige Auswahl treffen 
kann. Beispielsweise kann er die 
Standardauswahl übernehmen. 
Daraufhin wird das Fenster geschlossen, 
ohne dass dies Auswirkungen auf die 
Verarbeitung hat.

S8Y-01Q-88D5 Die Verwendung von alphanumerischen 
Zeichen im Dienstnamen führt unter 
Linux (JRE 1.2.2) zu 
Verbindungsproblemen mit dem 
Java-Client. Bei Ausführung des Client 
von der Linux-Konsole wird im 
Client-Protokoll (/home/scj.log file) eine 
Fehlermeldung des folgenden Typs 
ausgegeben: service parameter xxxxx is 
not valid. 

Verwenden Sie bei Ausführung des 
Java-Client unter Linux keine 
alphanumerischen Zeichen in 
Dienstnamen. 

S8Y-01Q-RHD9 Bildlaufleisten in Assistenten werden auf 
dem Java-Client als Unterformat 
angezeigt.

Aktuelle Informationen zur Umgehung 
dieses Problems erhalten Sie im 
entsprechenden Artikel in der 
Wissensdatenbank.

S8Y-01T-BZQQ Bei Verwendung des SQL 
Abfrage-Werkzeugs gegen einen Oracle 
RDBMS unter UNIX werden Signal 
10-Meldungen angezeigt und die 
Verbindung bricht ab (das Werkzeug wird 
über das Menü Dienstprogramme 
aufgerufen). 

Da von diesem Problem ausschließlich 
ausführbare Oracle OCI-Dateien 
betroffen sind, können Sie das Programm 
scenter.oracle verwenden. 

Hinweis: scenter.oracle enthält keine 
Unterstützung für BLOBs/CLOBs. 

S8Y-01W-8W3C Das Bestätigungsfeld für 
SQL-Zuordnungen bleibt während einer 
Konvertierung in Oracle 9 auf dem 
Java-Client geöffnet. Das Dialogfeld wird 
weiterhin angezeigt, als sei noch keine 
Auswahl getroffen worden. Tatsächlich 
aber ist die Konvertierung im 
Hintergrund bereits aktiv. Im 
Client-Fenster in der rechten unteren 
Ecke wird der Fortschritt angezeigt, der 
Bereich für den Konvertierungsstatus 
wird allerdings nicht aktualisiert. 

Aktuelle Informationen zur Umgehung 
dieses Problems erhalten Sie im 
entsprechenden Artikel in der 
Wissensdatenbank.

Artikel aus der Wissensdatenbank für ServiceCenter 5.1

Dokument-ID Bekanntes Problem Umgehung
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S8Y-01Y-2D4G Der SQL-Konvertierungsstatus wird 
während der Konvertierung in Oracle 9 
auf dem Java-Client nicht aktualisiert. Der 
Aktivitätsbereich am unteren rechten 
Bildschirmrand deutet darauf hin, dass 
die Konvertierung im Hintergrund aktiv 
ist und die Datei sc.log mit den 
entsprechenden Protokolldaten ergänzt 
wird. 

Aktuelle Informationen zur Umgehung 
dieses Problems erhalten Sie im 
entsprechenden Artikel in der 
Wissensdatenbank.

S8Y-01Z-PN0G Der Java-Client stürzt bei dem Versuch 
ab, einen Datensatz mit einer Größe über 
64 KB zu speichern. 

Aktuelle Informationen zur Umgehung 
dieses Problems erhalten Sie im 
entsprechenden Artikel in der 
Wissensdatenbank.

S8Y-01Z-Y5H8 Wenn mit Hilfe des Java-Client ein 
Anhang aus einem Incident entfernt wird, 
bleibt der Datensatz in SYSBLOB 
erhalten. 

Aktuelle Informationen zur Umgehung 
dieses Problems erhalten Sie im 
entsprechenden Artikel in der 
Wissensdatenbank.

S8Y-020-W3ZN Beim Versuch, alle offenen Rahmen im 
Java-Client zu minimieren, bleibt jeweils 
ein Rahmen maximiert. Beim Versuch, 
den letzten offenen Rahmen zu 
minimieren, wird ein anderer Rahmen 
wieder maximiert.

Aktuelle Informationen zur Umgehung 
dieses Problems erhalten Sie im 
entsprechenden Artikel in der 
Wissensdatenbank.

S8Y-416-ZN21 Beim Anmeldeversuch empfängt der 
ReportCenter-Client eine Meldung, die 
auf einen Fehler beim Verbindungsaufbau 
mit dem Server hinweist.

Befolgen Sie die Anweisungen zur 
Fehlerbehebung im entsprechenden 
Artikel der Wissensdatenbank. 

S8Y-R1V-3D64 Bei Verwendung des Java-Client ist der 
Bildschirm Wichtige Neuigkeiten 
scheinbar leer. Auf dem Bildschirm 
Wichtige Neuigkeiten werden eine 
vertikale und eine horizontale 
Bildlaufleiste angezeigt, und es ist ein 
Bildlauf zum Ende durchgeführt worden. 
Auf dem Bildschirm wird kein Inhalt 
angezeigt, er ist leer.

Platzieren Sie den Cursor auf dem 
Bildschirm, und drücken Sie zweimal die 
Tabulatortaste.

S8Y-W1R-M24M Unter Solaris und unter Verwendung der 
JVM 1.2.2 werden viele Felder für den 
Standalone-Java-Client schreibgeschützt 
dargestellt, obwohl sie ordnungsgemäß 
verwendet werden können.

Aktuelle Informationen zur Umgehung 
dieses Problems erhalten Sie im 
entsprechenden Artikel in der 
Wissensdatenbank.

Artikel aus der Wissensdatenbank für ServiceCenter 5.1

Dokument-ID Bekanntes Problem Umgehung
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S8Z-01Q-H1GC Beim Schließen eines Basisursachen- oder 
ServiceManagement-Datensatzes wird 
Basis-Format Control nicht aufgerufen.

Wenn Format Control beim Schließen 
eines Basisursachen- oder 
ServiceManagement-Datensatzes 
aufgerufen werden soll, so muss dies in 
den Format Control-Datensätzen, die den 
betreffenden Formaten zugeordnet sind, 
explizit angegeben werden.

S8Z-M1W-7A76 Beim Replizieren einer Datei mit 
strukturierten Arrays, die Untertabellen 
zugeordnet sind, werden bei Verwendung 
von ServiceCenter Distributed (SCD) 
Signal 11-Meldungen ausgegeben, und 
der Prozess wird beendet.

Entfernen Sie vor dem Replizieren die 
Untertabellendefinitionen aus dem 
DBDict-Datensatz für die Datei.

S8Z-M21-LGYQ Beim Hinzufügen von Daten in ein 
strukturiertes Array in eine 
Attributuntertabelle tritt ein Fehler auf, 
wenn keine Daten zur eindeutigen 
Untertabelle hinzugefügt werden. 

Aktuelle Informationen zur Umgehung 
dieses Problems erhalten Sie im 
entsprechenden Artikel in der 
Wissensdatenbank.

S8Z-M24-0NPF Bei der Aktualisierung eines 
Bearbeiterdatensatzes mit dem Kennwort 
„########“ tritt ein Fehler auf.

Ändern Sie das Kennwort. 

S90-018-KM9R Durch den ODBC-Treiber von 
ServiceCenter werden bei Verwendung 
von Crystal 9 Mitteilungsfelder 
abgeschnitten.

Verwenden Sie Crystal 8.5 oder früher.

S90-019-WWZW Die Verwendung der 
Firmenbearbeitervorlage kann zu einem 
unerwarteten Ergebnis für 
LDAP-Verwender führen, wenn in der 
Zuordnung nicht festgelegt ist, dass keine 
Nullschlüssel zulässig sind.

Fügen Sie dem Firmendatensatz keine 
Bearbeitervorlage hinzu, sondern 
verwenden Sie stattdessen die Vorlage 
*SYSDEFAULTS.

Artikel aus der Wissensdatenbank für ServiceCenter 5.1

Dokument-ID Bekanntes Problem Umgehung
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Dokumentation

Die Dokumentation zu ServiceCenter 5.1 lässt sich mit den 
Standardsuchwerkzeugen von Adobe Acrobat Reader problemlos 
durchsuchen. Zusätzlich zur normalen Suche lässt sich auch ein globaler 
Suchlauf auf die gesamte Dokumentationsreihe durchführen. Bei 
Verwendung von Adobe Acrobat Reader 6.0 können Sie eine globale Suche 
weiter präzisieren, falls sie zu einer großen Anzahl von Ergebnissen führt.

Wichtig: Eine PDF-Datei lässt sich über den Internet-Browser öffnen. 
Um die globale Suchfunktion nutzen zu können, muss das 
Dokument jedoch direkt über Acrobat Reader geöffnet werden.

Die Handbücher sind in mehreren Medienformaten verfügbar und können 
über verschiedene Quellen entweder heruntergeladen oder bestellt werden:

� Online (siehe Online-Handbücher (HTML) auf Seite 14), Installation mit 
ServiceCenter 5.1, Download von CenterPoint Web.

� Dateien zum Ausdrucken durch Download von CenterPoint Web (siehe 
Dokumentation aktualisieren auf Seite 15).

Online-Handbücher (HTML)
Handbücher sind jetzt als Online-Handbücher im HTML-Format erhältlich. 
Diese sind als Teil der Standard-ServiceCenter-Installation auf Windows- 
und UNIX-Plattformen enthalten oder können als Option für eine 
benutzerdefinierte Installation gewählt werden. Sie können auch von 
CenterPoint Web heruntergeladen werden (siehe Dokumentation 
aktualisieren, nächster Abschnitt).

So erhalten Sie nach einer Windows-Installation Zugang zu den 
Online-Handbüchern: 

1 Wählen Sie Start>Programme>ServiceCenter>Online-Handbücher, um 
die verfügbaren Handbücher anzuzeigen.

2 Klicken Sie auf den Titel des Online-Handbuchs, das Sie anzeigen möchten.
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3 Am Anfang jedes Dokuments finden Sie Anweisungen für das Navigieren 
innerhalb der Online-Handbücher. Auf der linken Seite wird ein 
Inhaltsverzeichnis angezeigt. Wenn Sie ein Thema anzeigen möchten, 
klicken Sie darauf. Darüber hinaus stehen weitere Such- und 
Index-Optionen zur Verfügung.

Dokumentation aktualisieren
Die aktuellsten Ausgaben von ServiceCenter 5.1-Online- (HTML) und 
druckbaren (PDF) Handbüchern (einschließlich aktuellster Änderungen 
direkt vor dem Release) können von CenterPoint Web heruntergeladen 
werden. 

Vollständiger Satz von Online-Handbüchern

Das komplette Online-Dokumentationspaket kann als ZIP- oder TAR-Datei 
über die ServiceCenter 5.1-Dokumentationsseite auf CenterPoint Web 
heruntergeladen werden. 

Einzelne PDF- oder HTML-Handbücher
Sie können einzelne PDF- oder HTML-Handbücher von der 
CenterPoint-Website von Peregrine herunterladen unter: 

http://support.peregrine.com

Geben Sie Ihren Anmeldenamen und das Kennwort ein und führen Sie 
anschließend die folgenden Schritte aus: 

1 Wählen Sie unter Search by Product (Nach Produkt durchsuchen) den 
Eintrag ServiceCenter aus.

2 Wählen Sie unter Support Resources (Support-Ressourcen) auf der linken 
Seite entweder Documentation (Dokumentation) oder Release Notes 
(Versionshinweise) aus. 

3 Folgen Sie dem Pfad für die erforderliche ServiceCenter-Version.

Nach dem Herunterladen der HTML-Dateien können Sie diese extrahieren 
und die vorhandenen Dateien Ihrem aktuellen 
ServiceCenter-Dokumentationsverzeichnis überschreiben. Standardmäßig 
ist das Dokumentationsverzeichnis unter dem Verzeichnis der 
Basisinstallation von ServiceCenter zu finden.
Dokumentation � 15
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Sprachunterstützung

Die Sprachunterstützung für ServiceCenter verfügt über zwei Stufen. 

� Sprachaktivierung auf Seite 16

� Lokalisierung auf Seite 16.

Für die lokalisierten Versionen wird ein bestimmter Teil der Dokumentation 
in die jeweilige Sprache übersetzt, der übrige Teil der Handbücher wird in 
englischer Version verfügbar sein. Die Versionen und Medienformate für die 
übersetzten Dokumente sind für alle Sprachen gleich.

Wenn Sie weitere Informationen zur Sprachunterstützung benötigen, 
wenden Sie sich an den Kundendienst.

Sprachaktivierung
Wenn ServiceCenter für eine Sprache aktiviert ist, können Anwender Daten 
in der jeweiligen Sprache eingeben und abrufen, Formulare erstellen und die 
sprachspezifische Tastatur, den jeweiligen IME oder andere Eingabeformen 
einsetzen.

Eine Liste der aktivierten Sprachen erhalten Sie in der Kompatibilitätsmatrix. 
Anweisungen zum Anzeigen der Kompatibilitätsmatrix erhalten Sie unter 
Kompatibilität auf Seite 6.

Wichtig: Das Eingeben von Daten in ServiceCenter in einer nicht 
aktivierten Sprache kann zu Beschädigungen der Eingabedaten 
führen. 

Lokalisierung
Vollständig lokalisierte Versionen von ServiceCenter sind für die jeweilige 
Sprache aktiviert, und darüber hinaus sind alle im Lieferumfang des 
Programms enthaltenen Formulare übersetzt. Sie werden in der 
Lokalisierungssprache angezeigt, sofern die Sprache von der 
Systemverwaltung eingestellt wurde. Lokalisierte Versionen sind nach den 
verwendeten Codeseiten gruppiert. 
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Eine Liste der Sprachen, in die das Programm vollständig lokalisiert wurde, 
erhalten Sie in der Kompatibilitätsmatrix. Anweisungen zum Anzeigen der 
Kompatibilitätsmatrix erhalten Sie unter Kompatibilität auf Seite 6.

Obwohl nur Hauptversionen lokalisiert werden, wird es empfohlen, dass 
Anwender von lokalisierten Versionen auch die Versionshinweise zu 
Zwischenversionen lesen, um sich über eventuelle Probleme mit ihren 
Systemen zu informieren.

Bei lokalisierten Versionen von ServiceCenter kann die Sprache, in der das 
System angezeigt wird, für bestimmte Standorte eingestellt sowie von den 
jeweiligen Benutzern bei der Systemanmeldung aus einer Dropdown-Liste 
gewählt werden. Durch diese Auswahl wird die Sprache für die in der Sitzung 
angezeigten Formulare, Meldungen und Hilfetexte festgelegt. 

Erscheinungstermine und Verfügbarkeit lokalisierter Versionen sind je nach 
Programmversion und Sprache unterschiedlich. Nähere Informationen zu 
bestimmten Anforderungen erhalten Sie beim Kundendienst (siehe 
CenterPoint-Website von Peregrine auf Seite 17). 

Hinweis:Die Rechtschreibfunktion und das Work Management-Modul 
stehen nur auf Englisch zur Verfügung.

Benötigen Sie weitere Hilfe?

Wenn Sie weitere Informationen und Unterstützung zu dieser Version oder 
ServiceCenter im Allgemeinen benötigen, sollten Sie sich an den 
Kundendienst von Peregrine Systems wenden. 

CenterPoint-Website von Peregrine
Kontaktinformationen zu örtlichen Kundendienstzentren erhalten Sie über 
die unten aufgeführten Ansprechpartner oder auf der CenterPoint-Website 
von Peregrine unter:

http://support.peregrine.com

Geben Sie Ihren Anmeldenamen und das Kennwort ein und führen Sie 
anschließend die folgenden Schritte aus: 

1 Wählen Sie im linken Bereich General Information (Allgemeine 
Informationen) aus.
Benötigen Sie weitere Hilfe? � 17
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Wählen Sie unter Customer Support References (Kundendienstreferenzen) 
Support Contacts Worldwide (Weltweite Supportkontaktpersonen) aus. 

Unternehmenszentrale
Sie haben folgende Möglichkeiten der Kontaktaufnahme mit dem 
Kundendienst in der Unternehmenszentrale von Peregrine: 

Kontaktaufnahme mit den Schulungsservices

Für die gesamte Peregrine-Produktpalette, einschließlich ServiceCenter, 
werden Schulungsservices bereitgestellt. 

Aktuelle Informationen zu Schulungsservices erhalten Sie bei den unten 
aufgeführten Ansprechpartnern oder unter folgender Internetadresse: 

http://www.peregrine.com/education 

Adresse: Peregrine Systems, Inc.
Attn: Customer Support
3611 Valley Centre Drive
San Diego, CA 92130 USA

Telefon: (1) (800) 960-9998 (nur innerhalb der USA, gebührenfrei)
 und (1) (858) 794-7428

Fax: + (1) (858) 480-3928

E-Mail: support@peregrine.com

Adresse: Peregrine Systems, Inc.
Z. Hd.: Education Services
3611 Valley Centre Drive
San Diego, CA 92130, USA

Telefon: +1 (858) 794-5009

Fax: +1 (858) 480-3928
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